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Neuenbürg.Amtliches.
Revier Schwann.

Stammholz- L Stangen-
Verkaus.

Samstag den 15. November
Vorm . 10 Uhr

ans dem Nathhaus in Höfen Scheidholz
aus folgenden Adtheilungen : Dennacher-
berg , Weißenstein , Henberg , Kieselrein,
Lindenberg , G ' säßberg , Stranbenhart und
Herrenacker : 1000 Stck . kann . Lang - und
Klotzholz , 35 Eichen , 2 Buchen , 13 Neb-
steckcn , 140 Banmpfähle , 150 Hopfen¬
stangen , 100 Feldstangcn , 76 Gerüststangen,
200 Bmistange ». 1 buchene Stange.

Revier Langenbrand.

Accord
über Maurerarbeiten.
Dienstag den 4 . Nov . d . I . wird ein

Accord über die Herstellung von 2 Stütz¬
mauern und 2 Dohlen an dem im Bau
begriffenen Hardtweg vorgenommen . Ueber-
schlagssumme 94 fl.

Zusammenkunft Mittags 2 Uhr ans dem
Weg selbst unterhalb der Mühlwiese.

K. Revieramt.

Schullehrer-ConfmiZ
in Neuenbürg,

Mittwoch,  5 . November.
Conferenz -Direktor Pf . Wölffle.

W i l d b a d.

Holzberknuf.
Nächsten Montag den 3 . Nov . d . I.

Nachmittags l ' /s Uhr
werden auf dem hiesigen Rathhause aus
den hies . Stadtwaldungen verkauft:

353 Um . tannene Scheiter
177 „ tannene Prügel I . El.
162 „ „ „ „ „ II . El.
134 „ „ „ „ „ Neisprügel.

Zus .826 Um.
Sämmtliches Holz sitzt an dem Thal Sträßle.
Ferner 14 Stück forchenes Langholz , mit
4 Um ., und 10 Stangen.

Stadtschultheißen -Amt.
A.V . Frey.

Fortbildungsschule.
Dieselbe nimmt

Montag den 3 . November
Abends  7Ur Uhr

wieder ihren Anfang , an welchem Tage
sämmtliche Schüler behufs der Eintheiluug
zu erscheinen haben.

Unterrichtszeit : jeden Wochenabend mit
Ausnahme Samstags von 7Vs — 9 ' /s Uhr;
Unterrichtsfächer : gewerblicher Aufsatz , ge¬
werbliches Rechnen , Geometrie und Zeich¬
nen.

Eltern und Lehrherrn werden darauf
aufmerksam gemacht , die jungen Leute doch
zu fleißigem und pünktlichem Besuche des
Unterrichts anzuhalten.

Im Auftrag der Ortsschulbehörde.
Neallehrer

W e i f f e n b a ch.

W i l d b a d.

Gewerbliche Fortbildungs-
Schule.

Auswärtige und hiesige Lehrherrn wer¬
den von der Eröffnung des Winterkurses
Montag  den 3 . November benachrichtigt.
Sämmtliche pflichtigen , sowie neu eintre¬
tende Schüler haben sich an obigem Tage
znr Anmeldung und Einreihung in die
Klassen präcis um 7 ' /s Uhr Abends im
Schulgebäude einzusinden.

Stundenplan:
Sonntag , 8 — 10 Morgens Freihand - und

Fach -Zeichnen.
Dienstag , 7Us — 9 Rechnen (I . und II El .)
Freitag 7 ' /r — 9 Geschäfts - u . s. w . Auf¬

sätze (I . und II . Cl .)
Mittwoch 7 V2—9 Volkswirthschaft.
Montag und Donnerstag 7 ^ 2— 9 Frei-

hand - und geometr . Zeichnen.
Den 30 . Okt . 1873.

Der Vorstand der gewerbl . Fortb .-Schule:
Prof . Wolpert.

Bekanntmachung.
Vom 1 . November an wird der

Post - Kurs

MarxM-Mlingen
folgenden Gang einhalten:
Aus Marxzell 7 " Vormittags nach An¬

kunft der Post von Herrenalb 7^

sJn Ettlingen Stadt 8 " Vorm.
Ans 8 "
In „ Bahnhof 8 °° zum Anschl.

an den Zug nach Frankfurt 9 °
Aus Ettlingen Bahnhof 5 " Nachmittags

nach Ankunft der Züge aus Hei¬
delberg 5 " und Basel 4

In „ Stadt 5 " Nachm.
Aus „ „ 5 "
In Marxzell 7 " zum Anschl.

an die Vost nach Herrenalb 7
Marxzell den 28 . Oktober 1873.

Kaiserliche Post -Agentur.
G r ä ß l e.

KmdwirthschaMches.
Die für 's Jahr 1873 ausgesetzten Far-

ren preise  wurden vergeben und zwar:
I. Preis mit 10 fl. an Johann Adam

in Loffenau für einen 2 j . Schwarz-
schek Holländer;

II . Preis mit 10 fl. an Wilhelm Stall
in Engelsbrand für einen 2 j . Gelb --
rothscheck Simmenthaler;

III.  Preis mit 8 fl. an Gottfried Keller's
Wittwe in Obernhausen für einen
1 ff 2 j . Gelbblaß Simmenthaler;

IV . Preis mit 8 fl . an Jak . Fenchel in
Schwarzenberg für einen l ' /s j.
Gelbrothscheck Simmenthaler;

V. Preis mit 8 fl. an Johann Klotz
in Bieselsberg für einen 2 j . Roth-
braunblaß Landschlag . ;

VI. Preis mit 6 fl. an Hirschwirth Bott
in Calmbach für einen 2 j . Gelbscheck
Landschlag.

Vit . Preis mit 6 fl . an Johann Merkle
in Wildbad für einen Dunkelgelb -
blaß Holländer;

VIII. Preis mit 6 fl. an Christoph Boda-
mrr in Höfen für einen IV2 j . Roth-
gelben Simmenthaler;

IX.  Preis mit 5 fl. an Christoph Lutz
in Bernbach für einen 2 j . Roth¬
scheck Holländer und

X . Preis mit 5 st. an Waldhornmirth
Hedinger in Herrenalb für einen
iVs j . Gelbscheck Simmenthaler . ,

Sodann wurden in Betracht des gu¬
ten Standes der Farren noch 4 Nachpreise
von je 4 fl . vergeben und zwar:

1. an Friede . Pfeifer in Rolhensol für
einen 2 . Gelben Simmenthaler



3 . an Gottlieb Oelschläger in Schöm¬
berg für einen l ' /r j . Schwarzblaß
Landschlag.

3 . an Christoph Echteler für einen 2
j . Schwarzscheken Holländer und

4 . an C. Silbcreisen in Neuenbürg
für einen l ' /s j . Schwarzbraunblaß
Landschlag.

Neuenbürg , 26 . Olt . 1873.
Der landw. Ausschuß.

Privatnachrichten.

Neuenbürg.  ^
Die so oft gewünschte D

N Bruchs Vanille -^Gewürz - und K
DGesundheits - Dampf - ChocoladeD
A hält stets billig auf Lager D
W Carl Büxcnstein . D

Die bewährten

Carotten
sind wieder vorräthig in der Apotheke in

Wildbad und Neuenbürg.

Aechtfarbige Blaudruck a 9 kr. die Elle.
6/4  breiten Kleiderbarchent 10  kr. „ „
Gutes weißes Stuhltuch 11  kr . „ „
Schwere Doppellüster 15 kr. „ „

b W'. HuVrvr
in kkor ^ Ireim.

Obernhausen.
350 fl. Pflegschastsgeld liegen zum Aus¬

leihen gegen gesetzliche Sicherheit parat bei
Anwalt Dittus.

Neuenbürg.
Ein gebrauchtes Hand  w äg el  e, oder zum

Fahren mit einer Kuh tauglich , verkauft
aus Auftrag billig

Fr . Olpp , Wagner.

Wir zeigen hiermit an , daß
wir
Donnerstag  den 6. Novbr.

mit 15 bis 20 Stück
Kühen und Kalbinnen

nach Gr 'äfcnhausen in den „ grünen Hof"
kommen.

Neuenbürg.

Die national gesinnten Wähler des Oberamtsbezirks wenden zu

einer Besprechung mit unserem

Reichstags-Abgeordneten Herrn Chevalier,
auf Sonntag den 2 . November , Nachmittags 2 ' /r Uhr, in den

Gasthos zum Waldhorn in Calw
eingeladen.

Der Ausschuß der deutschen Partei.

Gefällig Pt beachten!
Nachdem der Pacht des Fischwafscrs der großen Enz von Dietcrswicse bis

zur Eyach seit Martini 1871 und des Mühlbachs und Gütersbachs seit 1. Mai
v. Js . auf uns übergegangen , bitten wir , uns alle Diejcnien , welche ohne Berech¬
tigung in diesem Distrikt fischen, vorkommenden Falles namhaft zu machen und setzen
für jede zur Vollziehung der Strafe verbürgte Anzeige eine Prämie  von Fünf
Gulden aus.

Wildbad , im März 1873.

Llrnnpp . 8tovlrin »6i'.

Gebrüder Spahn in Ravensburg.
Für dieses längst bekannte Etablissement übernehmen wir zum Spinnen , Weben

und Bleichen:

Flachs , Hanf und Abwerg
und werden die seitherigen billigen Preise berechnet.

Iie Menten:
O . IleNier , Neuenbürg.

Calmbach.

Nähinafchinen-Lager
von

Gebrüder Dreifuß.
Neuenbürg.

1200 fl., 300 fl. und 100 fl. werden
gegen gesetzliche Sicherheit ausgeliehen.
Zu erfragen bei

Stadtpfleger Blaich.

N e u e n b ü r g.
Bis Sonntag frische

Würfle,
empfiehlt

Vogts Wittwe.

Fahrpläne
der Enthalbahn bei Jak . Meeh.
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Der
Auflage
3600.

Auflage
3600.Psorzheimer Deobachter,

Unltsverkündigungsblatt für den Amtsbezirk Mörzheim,
empfiehlt sich für Anzeigen  jeder Art.

Einrückungsgcbühr3 Kreuzer per Petitzcile. Bei Wiederholungen namhafter Rabatt
Aboiillcmentsprcis1 fl. 10 kr. per Quartal nebst Postzuschlag.

äm 8in§6r Na.nntg.otmm§ L Oonix.
größte Äähmaschinenfabrik der Welt

empfiehlt unter vollständiger schriftlicher Garantie, — Gründlicher Unterricht gratis.
Zur Zahlung der Maschinen werden Termine bewilligt.

E. Weit am Warkt-
«Nein, . ^ ^

Agent der Singer Ntnnufactnring K Comp . New -Borr.

^ Für bevorstehende Weihnachtszeit, empfehlen mir unser großesA

^ Lager in ^

Xv auf Stramin und Tuch

x ^

X

kösokiv . LtzisokIaZ U
ksvrrliei«!.

X zu dm billigsten Preisen, und sind wir stets zu Auswahlsenduugen̂
^ bereit.

8
Wirth fchafts-Empfchlung.

Meinen Freunden zur Nachricht, daß ich das

OU8t 1lZ,U8 8UN1 Ü 6Ut 86 ll 6U 8 ok
bicr käuflich erworben, werde für gute Speisen und reine Weine stets meine Gäste be¬
stens befriedigen und empfehle mich daher bestens.

8nutvi>
I? jk» LLkvim . Zum- rutschen Hof.

Marxzell.
Ein schönes Eberschwcin,
l ' /s Jahre alt, (norddeut¬
sche Race), sowie5 Paar
Milchschweine hat zu ver¬

kaufen Julius GrZstle
zur Marxzeller Mühle.

Neuenbürg.
Ein Logis bestehend aus 2 Zimmern

und sonstigen Gelassen hat bis Martini zu
vermiethen

Ludwig Blaich, Schmiedmeistcr.

--iL'ZK'Z-Z8-2XQX '5.̂ s-̂
4X2

L-X--s»" 2
ZZrZ ^ ZL'»SS«s-"SZ«

Za i-->-Ll§S0

'LV2 25» rt. 2

allorden
in Auswahl bei Jak . Mceh.

Tausend und aber Tausend Attests
beweisen die glücklichen Erfolge, welche
durch „vr . Air p ' s Natur Heilme¬
thode"  erzielt wurden. Außer vielen
Attesten befindet sich in der neuesten illu-
strirten  Auflage dieses berühmten
Buches auch ein Attest von Frl . Hen-
rietteDavidis (Verfasserin des Koch¬
buches) auf das wir besonders aufmerksam
machen. — Näheres in heutiger Annonce.
Preis nur 35 kr. vorräthig in jeder gu¬
ten Buchhandlung. —

Kronitr.

Deutschland.
Dresden,  29 . Okt. König Johann

ist, wie ein Extrablatt desDresdener Jour¬
nal meldet, heute früh 4 Uhr 55 Dl. sanft
und ruhig entschlafen.

V o m M a r kg r ä f l e r l a u d e, 26.
Okt. Es ist ganz erstaunlich, welch' riesige
Menge Traubenzucker hier oben abgesetzt
wird. In Freiburg sollen— man staune,
— 50,000 Ccntner verladen worden sein,
um von dort ihre Bestimmungsorte per
Achse oder in kleineren Parthien per Ei¬
senbahn zu erreichen. Damit läßt sich der
Wein für den Hausbedarf und für weitern
Bedarf gehörig vervielfältigen. Die Ein-
heimsung des Traubenzucker in die Wein¬
fabriken geschieht gewöhnlich bei Nacht;
man besorgt am Hellen Tage ähnliche Ver¬
legenheiten, wie sie einem Traubenzucker-
verlader in der Nähe von Müllheim be¬
reitet wurden, welchem der ganze Vorrath
in den Bach geworfen worden sein soll.

Pforzheim.  Der auf 3. November
fallende Viehmarkt findet wie früher wie¬
der statt.
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teu Tuge draußen in ihrer früheren Hci-
math in einem neuen Familienkreise zu be¬
schließen. Sie hat Vieles in hiesiger Stadt
für die Jugend gethan und eine volle Ge¬
neration unter ihrer mütterlichen guten Lei¬
tung um sich heranwachsen sehen. Darum
gönnen wir der verdienten Frau ihre nun¬
mehrige Ruhe und ehren wir vhr sich ge¬
gründetes gutes Andenken!

Eingesendet.  In Nr . 128 Ihres
ZlalK 's beklagt sich ern Wüdbader ^-orre - ^scĥ ŝ jg .̂ Unvorsichtigermeise

Alle 1L Tage
werden die Gespinnste in vorzügl . chster
Qualität von der berühmtesten neuesten

Flachs-, Hanf- K Abmerkfpiimcrci
SilberneMedaille Weberei k Zw irncrci Fchrctzheim Ulm a . D 1871.
jetzt noch zurückgeliefert , ersuchen dcßyalb Diejenigen , welche auf ihr Garn
sehr presfiren, um ungesäumte Uebergabe von Flachs , Hanf und Abwerg.

Die Bezirks -Agenten der Fabrik Schretzheim:

Christian Hermann in Gräfen Hausen . G . F . Mich i„ Schwann.

SOMXXXXrOOOOOOH
Ausdem O b e r -E l s a ß 24 . Okt. Eine

Anzahl von 500 jungen , in der Hüninger
Fischzuchta»statt ausgebrüteten Lachsen, die
in 21 Monaten eine Länge von 5— 6 Zoll
erreicht haben , soll demnächst in den Rhein
gesetzt werden . Jedes dieser Fischche» wird
vorher auf eigene Art markirt , so daß bei
seinerzeitigem Einfangen der mehr oder
weniger ausgewachsene Fisch wieder er¬
kannt werden kann. So viel wir hören,
sind die Rheinfischer verpflichtet , von dem
Fang derart markirter Fische Anzeige zu
machen, wodurch sich über die Entwickelung
und das Gedeihen der Spezies nützliche
Erfahrungen Herausstellen dürsten.

Württemberg.
Stuttgart,  23 . Okt. Die Vor¬

lage Betreffs Erhöhung der Beamtenge¬
balte ist dem Landtage zugegangen ; ge¬
fordert werden 1,240,000 Gulden . Eine
Vorlage Betreffs Aufbesserung der Gehalte
der Kirchendiener wird erwartet.

Nachdem die Rinderpest i» Obertrumm
bei Salzburg erloschen ist, werden die durch
die Bekanntmachung vom 13. d. M . ver¬
fügten Vcrkehrsbeschränknngen gegenüber
von Salzburg undObcröstreich wiederauf¬
gehoben.

Oberndorf,  28 . Okt . Bei dem
gestern vorgenommenen Verkaufsversuch der
Königl . Gewehrfabrik dahier haben sich
keine auswärtigen Kaufsliebhaber einge¬
funden . Wilhelm und Paul Mauser hier
haben ihr schon früher gemachtes Offert
im Betrage von 200,000 fl. heute erneuert
und ist solches zur Genehmigung höheren
Orts vorgelegt worden.

O Wildbad,  29 . Okt. (Zuf . versp.)
Der Fahrtenplan pro 1. November ist im
Allgemeinen für uns günstig ausgefallen,
mit Rücksicht auf die Kundgebungen ; nur
können wir mit dem ersten Stuttgarter Zug
nicht hieher , sondern blos iu's untere Amt
gelangen.

() Wildbad,  29 . Okt . Eine wackere,
hier bürgerliche Frau , wurde heute unter
allgemeiner Theilnahnw der Stadt beerdigt.
Die langjährige Lehrerin und Kindergärt¬
nerin , Wilhelmine Eichenberger,  Witwe
eines bei Herrenberg angcstellt gewesenen
Schulmeisters , ist vorgestern einer raschen
Brust - und Lungenkrankheit im 66 . Jahre
ihres Lebens erlegen , nachdem die betagte abe^
immer noch thätige Frau glaubte , für
ihre späteren Tage sich versorgt zu haben
und schon überall hier Abschied genommen
hatte , um ihre seither im Segen rollbrach-

Wir können um 9 Uhr Vormittags schon
in Stuttgart , um SVr Uhr in Hellbraun
sein ; und herzu ist es ermöglicht , schon nach
7 Uhr Morgens von Stuttgart aus hier
einzutreffen . Das sind zwei Verbindungen,
die für uns von großer Wichtigkeit sind.
Was nun den zweiten Morgenzug anbe¬
langt , so fällt der allerdings für Wildbad
weg, indem er 7 Uhr 25 von hier aus
abgeht und mit Wildbad keine Verbindung
hat . Dieser Zug ist aber eben -als Lokal,
zug anzusehen , der sich insbesondere nach
dem Interesse der zahlreichen Arbeiterklasse
in der Umgegend Pforzheims richtet , und
da müssen auch wir Neuenbürger es uns
gefallen lasten, einigen Aufenthalt in Pforz¬
heim mit in den Kauf zu nehmen . Wir¬
schen also, daß auch Wildbad nicht so schlecht
wegkommt, wie es die Correspondenz von
dorten darstellie , daß aber Neuenbürg vol¬
lends keine Ursache hat , betreffenden Orts
Schritte gegen den Winterfahrtenplan zu
unternehmen . w.

Feldrennach,  29 . Qkt . Ein Fall
wie er leider nicht selten , ist heute hier
vorgekommen . In einem Steinbruch wa¬
ren mehrere Arbeiter mit Abräumen be-

spondent über den ungeschickte» und unbe¬
quemen Winterfahrtenplan , und fordert
das ganze Enzthal , insbesondere auch Neuen¬
bürg auf , Schritte gegen diese Beeinträch¬
tigung zu unternehmen . Uns will es be¬
drucken, der Hr . Correspondent habe den
Fahrtenplan noch nicht recht gekannt und
vor den Schlägen .geschrieen wie Meister
Philax . *) Wir Neuenbürger geben zwar
gerne zu, daß in Bezug des Eisenbahnver¬
kehrs noch mancher Wunsch uns übrig
bleibt , aber was speziell den neuen Win¬
terfahrtenplan betrifft , so gestehen wir , daß
derselbe nicht nur nicht schlechter, sondern
sogar weit bequemer als der frühere ist.

gruben sie zu
weit unter , wodurch die obere Bodenschichte
gelockert und im Sturze derselben einem
der Arbeiter beide Beine abgeschlagen
wurden.

G r ä f e n h a u s e n , 29 . Okt. Ein
bedauerlicher UnglückSfall hat sich heute er¬
eignet . Ein Jagdpächter war mit dein
Richten und Reinigen seines geladenen Ge¬
wehres beschäftigt, während dem sein 4jäh-
riges Kind in der Nähe war . Unversehens
entlud sich das Gewehr und traf das Kind
in beide Füße derart , daß es gefährlich
verwundet wurde.

- Es schemt der Fahrtenplan anders im
Entwurf gelegen zu haben und in diesem Falle
war die Aufforderung zn Schritten vor güti¬
ger Veröffentlichung desselben gut gemeint.

Vielleicht auch waltete bezüglich des Lokal¬
zugs ein Mißverständniß ? — Siehe übrigens
die schon für letzte Rum « bestimmte Cvrrcsp.
von Wildbad im heutigen Blatte.

Wir unserseits und Und können mit dem neu
veröffentlichten Fahrtenplan zufrieden sein.

D . Red.

Für die Monate Novem
bcr L Dezember nehmen
sämmmtliche Poststellen , im

Bezirk auch die Postboten , Bestellungen auf
den

„E n ; t h ä l e r"
zu 2/s des Quartalpreises an.

Nationen.
182.

ksrgonsn-
2u §.

184.
Oemisebt.

2ug.

186.
kersonen-

188.
Lsseblsun.
ksrsonenr.

LtuttZart .
UeonberZ . „
Oalvv . . „
lffaZolä . . ^ .nkuickt

Llorgans
6. 50
7. 48
9. 12

10 . —

Vorm.
11 . —
12 . 20

2. 12
3. 5

Uircirm.
3 . 40
4 . 37
6 . 2
6. 52

Lbenäs
8 . 20
9. 9

10 . 19
11 . —

Nationen.
181.

Lescblöun.
?ersonenr.

183.
Oemisellt.

2r>Z.
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Vsrsonsn-
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2ug.

MZoIck . . ^ dZanA
Ealvv . . „
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Morgens
5. 20
5. 55
7 . 1
7. 40

Vorm.
11 . —
12 . 5

1. 45
2 . 40

Kaedw.
3 . 45
4 . 28
5. 48
6. 30

^benüs
7. 55
8. 36
9. 52

10 . 30
Aedaction , Druck und Verlag von Jak . Me eh in Neuenbürg.
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